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Oer IX. U v U i m t  das Bundesgerichtshofs hat 2,1. siov«®- 
feer 19®0 durch das Vorsitzenden Richter «*1 and die Klchter 
Henkel» ruebtf Portmsnn und Gdrtaer
bsachlossen»

Die aeecheerde da* Kliiiwt fegen die Mlebtsuleseung der AtvlilM in Urteil dee 14. UvlUants dee Ober» landesterlebte Düsseldorf von 10. Kites 1979 wird surUakgevieeen.
Die eudergeriehtliehsn Koste« des DesehiweiM«verfahren* trügt der Klüger.
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Mit die heeebverde» die nicht begründet werden ist* hat 
der sonst das flerufwngsurtoll geprüft, sin goeotrUchor ötund 
far die raise een« der Revision (§ 219 Ahe. 2 «ö) »nt sieh 
siebt ergeben«

bei Porta«»
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